
 

 
 
 

Direktion: Prof. Dr. Maria Lieber  
 

Als Plattform für den deutsch-italienischen Austausch 
in Dresden hat sich das Italien-Zentrum der Förde-
rung von Kenntnissen und der Verbreitung der italie-
nischen Sprache und Kultur verschrieben. Als inter-
disziplinäres Kompetenzzentrum der TU Dresden 
unterstützt und pflegt es die deutsch-italienische 
Zusammenarbeit im wissenschaftlich-
universitären,  gesellschaft l ich -
kulturellen und wirtschaftlichen Kon-
text. 

 

Direktion: Prof. Dr. Roswitha Böhm 
 

Das Centrum Frankreich|Frankophonie versteht sich 
als Ort des deutsch-französischen bzw. deutsch-
frankophonen Wissenschafts- und Kulturaustauschs 
sowie als Anlaufstelle für internationale Kooperatio-
nen. In Forschung, Lehre und Third Mission bietet es 
perspektivwechselnde Einblicke in aktuelle Fragestel-
lungen des frankophonen Kultur-
raums, indem es auch ihre interdis-
ziplinären, internationalen und regio-
nalen Bezüge aufzeigt. 

 

Fakultät Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaften 

Das Studium  

der Romanistik 
 

Erlebe die Romania 
 

https://tu-dresden.de/gsw/slk/romanistik 

Studienberatung 

Fragen rundum das Studium der Romanistik 
beantworten die Studienberater/innen des 
Instituts: 
 

Lehramtsbezogene Studiengänge  
Dr. Josephine Klingebeil 
Büro: W48/Raum 414 
Tel.: +49/351 463 35528 bzw. +49/351 463 31934  
Josephine.Klingebeil@tu-dresden.de 
 

Bachelor/Master Romanistik 
Dr. Torsten König 
Büro: W48/Raum 415 
Tel.: +49/351 463 36286 
Torsten.Koenig@tu-dresden.de 

 

 

Kontakt 

Postadresse 

Technische Universität Dresden  

Fakultät SLK  

Institut für Romanistik  

01062 Dresden  

 
Besucheradresse 

TU Dresden 

Institutssekretariat Romanistik: Karin Schmidt 

Wiener Str. 48/Raum 417  

01219 Dresden  

Tel.: +49 351 463-37689  

Fax: +49 351 463-37702 

Karin.Schmidt@tu-dresden.de  

 
 

Leitung: Vanessa Bravo Feria 
 

Anliegen von ReLa ist die Vermittlung historischer, 
gesellschaftlicher, politischer, geistesgeschichtlicher, 
kultureller und wirtschaftlicher Zusammenhänge der 
Zielregionen Brasilien bzw. Hispanoamerika sowie 
weiterführender sprachlicher Kenntnisse, um Zugang 
zu außereuropäischen Kulturen zu eröff-
nen und auf einen Arbeitsmarkt vorzube-
reiten, auf dem regionalspezifische Zu-
satzqualifikationen immer entscheiden-
der werden. 

Centrum Frankreich | Frankophonie 

Italien-Zentrum 

Regionalwissenschaften Lateinamerika 

Bereich Geistes- und Sozialwissenschaften 

https://tu-dresden.de/gsw/slk/romanistik


 

Gute Betreuung  
▪ vom ersten Semester an Unterricht bei wissenschaftlichen         

Mitarbeiter/inne/n, Lektor/inn/en und Professor/inn/en 

▪ studienorganisatorische Begleitung durch Studienberatung 

▪ Hilfestellung bei Einführungskursen durch Tutorienprogramm  

 

Kulturwissenschaften 
▪ neben Sprach- und Literaturwissenschaften wichtige Säule des 

Studiums: Einblick in Historie und Gegenwart kultureller Ereig-

nisse und Phänomene des romanischen Kulturraums 

(Romania) 

▪ enge Verzahnung zwischen den Studienbereichen 

 

Internationalität, Weltoffenheit und Toleranz 

▪ integraler Bestandteil: im Ausland Studieren, Arbeiten oder 

Unterrichten als Fremdsprachenassistent/in (LA: mindest. 3 

Mon.; BA: mindest. 5-10 Wo.)  

▪ Fellowships und Gastdozenturen: Wissenschaft all’italiana oder 

à la française vor Ort  

▪ strategische Partnerschaften als Teil der Dresdener Exzellenz-

initiative: Trento/Italien, Wroclaw/Polen  

 

Master-Studiengänge 
▪ Master Literatur und Kultur im gesellschaftlichen Wandel (LiKWa) 

▪ Master Europäische Sprachen (EuroS) 

▪ Doppelmaster/Doppia Laurea Dresden-Trento 

 

Praxisbezug 
▪ Internationaler Wissenschaftsaustausch: Centrum Frankreich | 

Frankophonie mit dem Observatorium der Gegenwartskulturen, 

Italien-Zentrum  

▪ öffentlichkeitswirksame Veranstaltungen wie Vorträge, 

Lesungen, Filmreihen und Ausstellungen 

▪ Zusatzangebot „Regionalwissenschaften Lateinamerika“  
 

Elbflorenz Dresden 
▪ vielfältiges Kulturangebot, unzählige Ausgehmöglichkeiten  

▪ ausreichend klein, um sich nicht zu verlieren und Leute 

kennenzulernen  

▪ mit Bus/Bahn in zwei Stunden bequem in Berlin oder Prag 

 

Tutor/inn/en unterstützen die Studierenden in Fachtuto-
rien bei der Vor- und Nacharbeit sowie Vertiefung von 
Inhalten und Methoden, die in den Einführungskursen 
vermittelt werden. Zudem eröffnen sie Einblick in das 
wissenschaftliche Arbeiten. Bei Fragen zu Fachinhalten 
oder Arbeitsweisen können sich Studierende an das 
Team des Tutorienprogrammes wenden. 
 

https://tu-dresden.de/gsw/slk/romanistik/ 
studium/lehrveranstaltungen/tutorenprogramm 

 

Das 1994 gegründete Institut für Romanistik vereint die 
Studienrichtungen Französistik, Italianistik und das Erwei-
terungsfach Hispanistik, die in Forschung und Lehre wie 
folgt vertreten werden: 
 

Prof. Dr. Roswitha Böhm  
Professur Französische Literatur- und Kulturwissenschaft 
 

Prof. Dr. Elisabeth Tiller  
Professur Italienische Literatur- und Kulturwissenschaft 
 

Prof. Dr. Heiner Böhmer  
Professur Romanistische Sprachwissenschaft  
(Französisch/Spanisch) 
 

Prof. Dr. Maria Lieber  
Professur Romanistische Sprachwissenschaft  
(Französisch/Italienisch) 
 

Dr. Jochen Plikat  
Juniorprofessur Didaktik der romanischen Sprachen 

 

Schwerpunkte des Instituts liegen in der Französistik und 
Italianistik sowohl auf den Disziplinen Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaften als auch auf der Fachdidaktik sowie 
einer qualifizierten sprachpraktischen Ausbildung, die durch 
zahlreiche Auslandsprogramme (ERASMUS, bilaterale Stu-
diengänge, Auslandspraktika u.a.) und das studienbegleiten-
de Angebot „Regionalwissenschaften Lateinamerika“ (ReLa) 
ergänzt werden. 

Romanistik-Studium an der TU Dresden 
 

▪ Lehramt Französisch 
▫ an Oberschulen (9 Sem.) 
▫ an Gymnasien (10 Sem.) 
▫ an berufsbildenden        

 Schulen (10 Sem.) 

 

▪ Lehramt Italienisch 
▫ an Gymnasien (10 Sem.) 
▫ an berufsbildenden 
  Schulen (10 Sem.) 

 

Studiengänge 
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FRANZÖSISCH: mindest. B1-Niveau 
 

erfüllt wenn:  
▪ mindest. 3 Jahre gymnasialer Französisch-Unterricht bzw. als GK- 

oder LK-Fach bis zum Abitur → Nachweis: Abi-Zeugnis 
▪ andere Zertifikate mit Niveau B1 od. höherem Abschluss  
 → Einreichen in Kopie bei Studienberatung für Bestätigungs-

schreiben zur Vorlage bei Imma-Amt 
▪ ansonsten: Absolvieren Spracheingangstest ↗https://tud.link/d0pp; 

Kontakt: Martina.Hildebrandt@tu-dresden.de 
 

ITALIENISCH 
 

▪ Bachelor: keine Vorkenntnisse 
▪ Lehramt: A1-Niveau (studienbegleitend od. im TUDIAS-Sprach-

kurs vor Studienbeginn erwerbbar ↗https://www.tudias.de/
fremdsprachenkurse/) 

 

Für das ERSTE STAATSEXAMEN 
 

Latinum ODER zwei moderne Fremdsprachen auf Niveau C1 & B2 
→ Nachweis über Abi-Zeugnis oder die Fremdsprachen, die als 
Fächer im Lehramtsstudiengang studiert werden 

Tutorienprogramm Romanistik 

Voraussetzung Sprachkenntnisse 

Die Romanistik beschäftigt sich mit Historie und  
Gegenwart der aus dem Latein hervorgegangenen  
Sprachen und Literaturen sowie mit durch Romani-
sierung geprägten Kulturen Europas und der Welt. 

Das Institut 

▪ Bachelor SLK/Hauptfach Romanistik (6 Sem.) 
▪ Master Literatur und Kultur im gesellschaftlichen 

Wandel (4 Sem.) 
▪ Master Europäische Sprachen (4 Sem.) 
▪ Doppelmaster/Doppia Laurea Dresden-Trento (4 Sem.) 

https://tu-dresden.de/gsw/slk/romanistik/studium/lehrveranstaltungen/tutorenprogramm
https://tu-dresden.de/gsw/slk/romanistik/studium/lehrveranstaltungen/tutorenprogramm
https://tud.link/d0pp
https://www.tudias.de/fremdsprachenkurse/
https://www.tudias.de/fremdsprachenkurse/

